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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV 1906 Gochsheim : TSV 1904 Schwebheim 
Samstag, 20.11.2021, 19:30 Uhr

4:9-Niederlage für den TSV 1904 Schwebheim beim TSV 1906 
Gochsheim

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TSV 1906 Gochsheim, als
Jochen Baum sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV 1904
Schwebheim sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Piontek und Piontek,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren
die Gastgeber vom TSV 1906 Gochsheim ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Piontek / Piontek überzeugten im Doppel gegen Weiglein / Simmel, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Diroll / Baum bei
ihrem 3:1 gegen Greubel / Grübel doch letzten Endes überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Ziegler /
Deckert nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Einen starken kämpferischen
Auftritt hatte Michael Piontek, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Christian Greubel wettgemacht
und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Die siegbringende Taktik fehlte
wiederum Alexander Diroll bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Weiglein ab dem ersten
Ballwechsel. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Martin Piontek konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Alexander
Grübel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. In toller Verfassung präsentierte sich Jochen
Baum im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Thomas Hahn. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Zwei Sätze lang fand Hans-Günter
Ziegler gegen Clemens Andresen das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Thomas Deckert konnte im Spiel gegen Mario
Simmel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Piontek die
Partie gegen Thomas Weiglein noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Alexander Diroll das Spiel mit 1:3 gegen Christian Greubel abgab. Auf
verlorenem Posten stand Martin Piontek in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Thomas
Hahn, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2
Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4.
Mit nur einem Satzverlust ging Jochen Baum gegen Alexander Grübel durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2021 gegen den
SV 73 Langendorf, während der TSV 1904 Schwebheim am 27.11.2021 gegen den VfL Niederwerrn
antritt.

 Statistik:
 TSV 1906 Gochsheim

Doppel: Piontek / Piontek 1:0, Diroll / Baum 1:0, Ziegler / Deckert 1:0 
Einzel: M. Piontek 2:0, A. Diroll 0:2, M. Piontek 2:0, J. Baum 1:1, H. Ziegler 0:1, T. Deckert 1:0 

 TSV 1904 Schwebheim
Doppel: Greubel / Grübel 0:1, Weiglein / Simmel 0:1, Hahn / Andresen 0:1 
Einzel: T. Weiglein 1:1, C. Greubel 1:1, T. Hahn 1:1, A. Grübel 0:2, M. Simmel 0:1, C. Andresen 1:0


